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WIR INFORMIEREN UNS UND WIR WÄHLEN!

In unserem Beitrag geht es um die Demokratie und Medien. Eine Demokratie funktioniert nur durch 
die Mitbestimmung des Volkes! Wir bestimmen mit, zum Beispiel durch Wahlen. Die vielen Parteien, 
die wir wählen können, vertreten unsere Meinungen. Weil wir uns informieren, wissen wir, ob die 
Partei gut ist und welche Themen sie vertreten. Wenn wir uns informieren wollen, verwenden wir 
Medien. Wir nutzen zum Beispiel Zeitungen, das Internet, Fernsehen oder Radio. Es ist sehr wichtig 
für unsere Demokratie, dass wir uns informieren und uns eine eigene Meinung bilden!

Juliana (12), Emanuel (12), Matthias (12), Timo (13), Sophie (13) und Leona (13)

Wir nutzen viele verschiedene Medien für unterschiedliche 
Zwecke. Zum Beispiel, um uns zu informieren!

Was ist wichtig in einer Demokratie?

Demokratie bedeutet, dass alle Menschen die gleichen 
Freiheiten und Chancen haben. Alle Menschen sollen die 
Chance haben, eigene Ideen, Meinungen und Gefühle 
auszudrücken. Man darf keinem anderen Menschen die 
Meinungen aufzwingen. Jeder Mensch ist einzigartig! Das 
zeigt sich darin, dass kein Mensch gleich ist und jede*r 
eine andere Persönlichkeit hat. Jede Person hat andere 
Meinungen und wählt andere Parteien. Man informiert 
sich über Medien, zum Beispiel im Internet, welche Par-
teien eine gute Wahl für einen selbst sind. Jede Partei hat 
andere Anliegen und Interessen, jeder Partei sind andere 
Themen wichtig. Daran sieht man auch die Meinungsviel-
falt in einer Demokratie. 
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		  Deswegen geben wir bei einer Wahl 
unsere Stimme ab, weil wir dadurch zeigen, was 
unsere Meinung ist. Wenn wir finden, dass eine Par-
tei das vertritt, was uns wichtig ist, dann geben wir 
dieser Partei unsere Stimme. Zum Beispiel, wenn 
uns Umweltschutz wichtig ist. Dann informieren wir 
uns, welcher Partei Umweltschutz auch wichtig ist, 
und dann wählen wir diese Partei. 

Wir informieren uns über Medien

Wir nutzen Medien aus verschiedenen Gründen. 
Zum Beispiel zur Kommunikation, oder in unserer 
Freizeit zur Unterhaltung. Wir nutzen Medien auch, 
um uns zu informieren; über viele verschiedene 
Themen, die uns interessieren. Über Medien erfährt 
man Neues aus der Politik, zum Beispiel über Fernse-
hen, Radio, Zeitung und Internet. Im Internet kann 
man erfahren, was gerade in der Politik im ganzen 
Land oder auf der ganzen Welt passiert. Aber auch 
in Zeitungen oder im Radio erfährt man über aktu-
elle globale Ereignisse. In Medien können wir auch 
gezielt nach Informationen suchen, um uns eine ei-
gene Meinung zu bilden, z. B. vor einer Wahl. Im Internet können wir gezielt Informationen suchen, zu 

Themen, die uns wichtig sind. 

Uns 
ist es wichtig, 

eine eigene Meinung 
zu haben.
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VERTRAUE NIE NUR EINER INTERNETSEITE!

In unserem Artikel erklären wir euch, wie man richtig recherchiert .

Marie (12), Leona (13), Lena (12), Stefan (12), Stefan (13) und Mosab (14)

Heutzutage ist es sehr leicht, viele Informationen auf 
unterschiedlichen Internetseiten zu finden. Wir sind 
vor allem auf folgenden Internetseiten unterwegs: 
TikTok, Google, Instagram, Snapchat, YouTube, Dis-
cord oder Twitch. Es gibt viel leicht zugängliches 
Wissen. Aber wie weiß man, welche Informationen 
vertrauenswürdig sind? 
Wir haben uns zu dieser Frage ein Beispiel überlegt: 
Wir müssen in der Schule ein Referat in Deutsch 
halten. Das Thema lautet: „Wie baut man ein gutes 
Referat auf”? Wir haben darüber nachgedacht, wie 
wir zu dieser Aufgabe recherchieren würden. Zuerst 
schauen wir in unseren Schulbüchern nach, ob wir 
relevante Informationen finden. In einem zweiten 
Schritt würden wir uns im Internet informieren. So 
erkennst du, ob Informationen richtig sind: 
WER hat die Information veröffentlicht?
Stelle dir die Fragen: Wer hat den Beitrag geschrie-
ben und wem gehört die Seite? Das kannst du im 
Impressum nachlesen. Der oder die Autor*in eines 
Textes sollte bei einem Artikel dabeistehen.

WANN wurde die Information veröffentlicht? 
Frage dich: Wann wurde der Beitrag veröffentlicht 
und sind die Themen überhaupt noch aktuell? Es 
kann nämlich sein, dass die Informationen gar nicht 
mehr richtig sind.  
WARUM wurde die Information veröffentlicht? 
Hinterfrage immer, ob jemand durch den Beitrag ei-
nen persönlichen Nutzen haben könnte. 
WIE ist die Information dargestellt? 
Schau dir genau an, wie die Informationen übermit-
telt werden. Handelt es sich um sachliche Informa-
tionen, Meinungen oder Werbungen. Wird nur eine 
Ansicht vertreten oder kommen auch andere Ideen 
zu Wort? Schau Nachrichten genau an und kritisiere. 
Gibt es falsche Behauptungen oder Widersprüche 
im Text? Hinweise auf Falschmeldungen können 
sein: Erschreckende Bilder, viele Rufzeichen und 
Großbuchstaben und spannende Formulierungen.
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Hier noch ein paar Tipps von uns:  

Bilde dir deine eigene Meinung zu einem 
Thema. Nicht alles was wir glauben, das 
richtig ist, ist auch richtig. 

Was berichten einzelne Internetseiten? Du 
solltest mehrere verschiedene Internetsei-
ten und Bücher durchschauen. Wenn du 
Informationen abgleichst, kannst du ver-
hindern, dass du falsche Informationen 
nutzt. 

Besuche bekannte Internetseiten, die 
überprüft und von vertrauenswürdigen 
Personen empfohlen werden. Achte im-
mer auf das Impressum!  

Sind die Accounts auf Instagram, Youtube 
oder Twitch verifiziert und offiziell aner-
kannt? Das macht sie oft seriöser.  

Quellenkritik
Quellenkritik bedeutet, sich die unterschied-
lichen Quellen von Informationen genauer anzu-
schauen und zu vergleichen. 

Recherche
Recherche bedeutet, Informationen sammeln, 
sich zu einem Thema informieren und Fakten her-
ausfinden. 

In Internet muss man auf Fake News achten!
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Ja, hat sie! Weil Juan nicht 
bedacht hat, dass das, was 
sie tut, andere Menschen 
verletzen könnte oder an-
dere Personen dadurch 
eine andere Meinung, also 

eine schlechtere, über Oskar 
haben könnten. 

MEDIEN UND MEINUNGSFREIHEIT 
Valentin (12), Simon (13), Sebastian (14), Thomas (12), Tamara (13) und Emma (13) 

Hat Juan 
verantwortungslos 

gehandelt? 
Warum?

... Wie könnte die Geschichte anders ablaufen?
Juan macht das Foto und findet es lustig. Sie zeigt 
es Oskar aber, bevor sie es in die WhatsApp-Gruppe 
hochlädt. Oskar redet mit ihr und sie löscht das Foto 
und entschuldigt sich bei Oskar. Oskar ist nicht trau-
rig und alle sind glücklich.

Dass es Oskar schlecht 
geht, weil es für ihn unan-
genehm ist, wenn andere 
Personen dieses Bild se-
hen.
Juan hätte das Foto nicht 

schießen sollen oder nicht in die Gruppe schi-
cken sollen. Sie hätte an den Datenschutz denken 
müssen oder auch einfach daran, dass das Bild für 
Oskar unangenehm sein kann, denn es könnte 
ihn verletzen.

Was hätte Juan 
bedenken müssen? 
Was hätte sie nicht 

tun sollen?

„Juan hat mit ihrem Handy 

ihren Freund Oskar in einer sehr 

unangenehmen Situation fotografiert. 

Sie findet das Bild ist einfach cool 

und will es allen zeigen – auch wenn 

sie irgendwie weiß, dass das nicht 

in Ordnung ist. So stellt sie das Bild 

auch noch in die WhatsApp-Gruppe 

der Klasse. Oskar ist verzweifelt. Er 

verlangt von Juan, das Bild sofort 

wieder zu löschen. Juan sagt: ‚Stell 

dich nicht so an! Ich finde das Bild so 

lustig. Und das ist meine Meinung!‘

Mittlerweile hat sich das Bild überall 

im Internet verbreitet …“

Heute haben wir uns mit Medien und Meinungsfreiheit beschäftigt. Wenn ihr mehr darüber wissen 
wollt, lest unsere Zeitung. 

Die freie Meinung
Jeder Mensch hat eine Meinung. Die Meinung ist 
etwas sehr Persönliches. In Österreich gibt es die 
Möglichkeit, die eigene Meinung frei zu sagen. Das 
ist sehr gut. Die Meinungsfreiheit hat aber auch 
ihre Grenzen. Die Grenze ist überschritten, wenn es 
jemanden verletzt. Dazu zählen zum Beispiel: Cy-
bermobbing, Beleidigungen, unangenehme Bilder, 
Lügen oder Aufruf zu Gewalt und Verbrechen.  

In vielen verschiedenen Apps können wir über das 
Internet heute unsere Meinung sagen. Trotzdem sollte 

man achtgeben was gepostet wird.
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Durch die Medien hat man auch sehr leicht Zugang zu 
vielen Informationen.

Verantwortung in den Medien 

Durch Bilder, die man verschickt oder Kommentare 
die man macht, kann man andere verletzen und 
macht sich vielleicht sogar strafbar. Daher nicht ver-
gessen: Wir haben auch eine Verantwortung, wenn 
wir ein Foto machen.
Wir können mit Bildern oder Posts auf jeden Fall die 
Meinung anderer verändern. Man kann die Mei-
nung positiv, als auch negativ beeinflussen. Manch-
mal wird das auch bewusst im Internet gemacht, z. 
B. durch Fake News. Daher ein Tipp von uns: Man 
kann nicht alles aus den Medien glauben, ohne dar-
über nachzudenken. Daher bitte aufpassen, wenn 
ihr etwas lest oder schaut, ob das auch richtig sein 
könnte. 

Was können wir tun? 

Es sind immer mehr Menschen darin verwickelt, 
wenn jemand ein Foto macht und verschickt. Nicht 
nur die Person auf dem Bild und die Person, die das 
Foto macht, sondern auch die Personen, die das Bild 
sehen. Bedenkt das! 
Wenn man so etwas mitbekommt und sieht, dass 
jemand Hilfe braucht, so wie Oskar, sollte man ihm 
helfen. Wenn ihr helft, kann das andere glücklich 
machen und ihnen Mut geben. Man nennt das „Zi-
vilcourage leisten”. Zum Beispiel könnte man helfen, 
indem man das Foto meldet oder mit der Person 
spricht, die es gemacht hat. 
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